
Groove Connection
Open–Air Kultur– 
und Begegnungsabende

Regerhof
Luthergemeinde
Bahrenfeld

> 05. Mai: #Art Connection –
Malworkshop für Kinder und Erwachsene
Open Stage für alle!
Livemusik von: Tornado Rosenberg & Friends 
+ Gute Katze Böse Katze

> 02. Juni: #Art Connection –
Malworkshop für Kinder und Erwachsene
Open Stage für alle!
Livemusik von: Lila Sovia + Rapfugees feat. 
Knarf Rellöm

> 14. Juli: #Art Connection – 
Malworkshop für Kinder und Erwachsene
Open Stage für alle!
Livemusik von: Sven Panne + Shangolectro

> 25. Aug.: #Art Connection –
Malworkshop für Kinder und Erwachsene
Open Stage für alle!
Livemusik und Performance von: Boris von 
der Burg + X–citation - Lavanya Honeyseeda 
– Friedenskunst -

> 15. Sept.: #Art Connection –
Malworkshop für Kinder und Erwachsene
Open Stage für alle!
Livemusik von: Lucas Uecker +
John Winston Berta Trio

Wir freuen uns auf 5 kreative, 
bunte und laute Abende mit Euch!

Die Veranstaltungsabende finden 
statt: donnerstags von 18.00 bis 22.00 

Die Flüchtlingshilfe 
der Luthergemeinde in 
Bahrenfeld, ansässig auf 
dem Regerhof und im 
Luthergarten, veranstaltet 
in den Sommermonaten 
2022 fünf kreative Abende 
mit Livemusik in Form von 
Lasterkonzerten.

Musik verbindet! Menschen 
aller Nationen und jeden 
Alters. 

Das ist unsere Erfahrung 
– hier setzen wir an und 
möchten Euch einladen 
dabei zu sein bei unse-
rem Groove Connection 
Veranstaltungsformat mit 
Livemusik, Open Stage, Per-
fomance, Poetry Beiträgen 
und Kunst.

Wer Interesse hat einen 
spontanen Beitrag auf der 
Open Stage zu leisten, 
kommt bereits um 17 Uhr.
Anmeldung dazu unter: 
fluechtlingshilfe@luther-
kirche.net.

Wir möchten Menschen 
mit und ohne Flucht– und 
Migrationsgeschichte, 
mit und ohne finanzielle 
Sorgen zusammenbringen, 
um gemeinsam Musik und 
Kunst zu machen, Musik zu 
genießen und miteinander 
in Verbindung zu treten.

Es wird stimmungsvoll, 
handgemacht, elektronisch, 
kontrastreich, queer, poli-
tisch und kritisch.

Wie immer gibt es leckere 
Pizza aus unserer Backstube 
und kalte Getränke gegen 
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15.09.

> Lucas Uecker

> John Winston Berta Trio

In zwölf Stationen erkundet Lucas Uecker 
die schönen Dinge. Staunend und erklärend, 
mal zweifelnd, mal belustigt, in befreiter Di-
rektheit wandert der Liedfett-Gitarrist auf 
seinem zweiten Soloalbum über die Grenzen 
des Songwriter-Genres hinaus.

Die Drei-Mann-Combo aus Schlagzeug, Bass 
und E-Gitarre. Diesem altbewährte Rock-Er-
folgsrezept bedient sich auch das John Winston 
Berta Trio, welches es versteht mit ihrem ent-
spannt, smoothem bis kochend, virtuosen Sound 
einen Ohrenschmaus abzuliefern, der einem eine 
Gänsehaut beschert!

Eintritt gegen Spende

J
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> X – citation

Meister der Improvisation: Avantgardistische Kunst, futuristische Klänge und ergreifende 
Rhythmen webt die vierköpfige Künstlergruppe aus Hamburg zu unverschlüsselten Botschaf-
ten des Friedens. Sie organisieren deutschlandweit Kunstaktionen für Frieden, Menschen-
rechte und Umweltschutz, vorwiegend an historischen oder brisanten Orten. Ein besonderer 
Schwerpunkt ihrer künstlerischen Arbeit sehen sie in der Unterstützung der Frauen- und 
Kinderrechte und in dem Vorgehen gegen Fremdenhass. „In besonderen Zeiten braucht es be-
sondere Mittel, um für Frieden und gegen Gewalt und Ausgrenzung Zeichen zu setzen. Wir er-
schaffen mit unserer Kunst ein Momentum des Friedens, der sich wie ein Fingerabdruck in das 
Gedächtnis der Zeit einprägt.“, so die Performancekünstlerin und Sängerin Lavanya Honey-
seeda. Durch ihre Performancekunst, Kunstinstallationen und Musik wird für den Zuschauer 
ein beeindruckendes Erlebnis kreiert, das bewegt, inspiriert und die positiven Vibes potenziert.

Gesang, Performance + 
Kunstinstallation: Lavanya Honeyseeda

Schlagzeug: Janosch Pangritz                                                                                                                                     
Looper + Sound: Paul Gehrmann                                                                                                                     

Synthesizer + Keyboard: Steven López

d

Regerstraße 73, 22761 Hamburg / Gelände der Flüchtlingshilfe / Luthergemeinde Bahrenfeld

Eintritt gegen Spende

25.08.

> Boris von der Burg

Sänger, Texter, Troubadour / Eine dunkle herzerwär-
mende Stimme und eine Gitarre sind seine Begleiter. 
Die Welt ist sein Zuhause. Boris von der Burg ist eine 
sanfte musikalische Faust und ein Kick in der dunkels-
ten Nacht... Er ist ein unentdecktes Urgestein und das 
ist ganz gut so Denn nun ist er bereit. Im Koffer sind sei-
ne Lieder und seine Lieder gehen nun auf Reise. Feinge-
schliffene Wörter, gut gelagerte Vokale. Begleitet wird 
von dem erfahrenen Gitarristen Andreas Grünewald.

x

Der Regerhof wird aus Mitteln des Bezirksamtes Altona gefördert.



Die Rapfugees sind ein 12-Köpfiges Kreativ-Kollektiv, dass die Hip-Hop 
Kultur lebt, tanzt, rappt, beatboxt & scracht. Menschen mit Geschich-
ten aber ohne Ego-Musik. „In rap we find refuge!“ 2017 im Rahmen der 
G20 Proteste als loser Zusammenschluss gegründet, wurden sie mehr, 
wuchsen zusammen und stehen inzwischen im ganzen Land auf kleinen 
& großen Bühnen. Immer mitten drin, aber Dauernd Dazwischen, Old-
school aber Trap, Miami meets Teheran in Hamburg.

> Lila Sovia
Eintritt gegen Spende

Eintritt gegen Spende

Eintritt gegen Spende

LILA SOVIA tritt seit August 2021 als queerfeministische Rap-
per*in auf. Sovias erste Trap Single „YOU KNOW THE DILL“ 
landete mit 15.000 Klicks auf Instagram einen massiven Er-
folg. Auch der zweite Old School Track „EAT HOT CHIP AND 
LIE“ überzeugt durch Lässigkeit, Flow und feministischen In-
halte. Zurzeit wird Sovia von DIOR produziert und arbeitet 
an der ersten EP namens “F.L.I.N.T.A” = female, lesbian, inter, 
non binary, trans und Agenden Personen, die im April 2022 
erschienen ist.   www.lila-sovia.de
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> Rapfugees feat. Knarf Rellömx

„Die Rapfugees und Knarf Rellöm haben sich letzten Sommer bei 
uns auf dem Regerhof kennen gelernt und lassen sich nun geplant 
auf ein gemeinsames Experiment ein – Mensch kann vorfreudig 
und gespannt sein!“

14.07.

02.06.

05.05.

> Tornado Rosenberg 
& Friends
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> Sven Panne singt Rio Reiser

> Shangolectro  –  Clubsound vom Feinsten
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Rio-Reiser-Cover gibt es viele – die von Sven Panne sind etwas 
Besonderes. Wer Sven schon einmal live gesehen hat, weiß da-
rum. Für sein Programm hat Sven Panne bewusst weniger be-
kannte Stücke aus Rio Reisers umfangreichem Werk ausgewählt. 
Ein Teil entstammt den Alben „Rio am Piano“. Unter Svens 
Auswahl sind auch Stücke, die noch nie in reiner Klavier-Instru-
mentierung zu haben waren, zum Beispiel „Sternchen“, „Mitten 
in derNacht“ oder „Der Junge am Fluss“, die für das Programm 
neu arrangiert wurden. Darunter ist auch das behutsame „Lang 
lang“, das überhaupt nur auf der „Blackbox“ von Rio Reiser er-
schienen ist, vielen Menschen also gänzlich unbekannt sein 
dürfte. Damit gelingt Sven Panne jenseits der großen Hits eine 
Hommage an Rio Reiser voller besonderer Momente. Gleichzeitig 
schafft er neue Einblicke für diejenigen, die sich noch einmal neu 
von Rio – und Sven – verzaubern und begeistern lassen möchten.

> Gute Katze Böse Katze
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Die drei Katzen sind jung und agil, laufen von einem Konzert zum nächsten und sind 
in ihrem Tatendrang kaum aufzuhalten. Wer die Katzen streicheln möchte, muss sich 
liebevoll annähern. Das Fell ist flauschig und glitzert im Scheinwerferlicht. Die Kat-
zen sind launisch, zuweilen polemisch, im Herzen aber warm und aufgeschlossen. Sie 
reagieren gereizt auf Patriarchen, strukturellen Sexismus und rücksichtslose Kapita-
list*innen. An röhrigen Gitarren, flotten Beats und dröhnenden Synthesizern ist das 
Trio leicht zu erkennen. Miau, wer sind diese drei Streuner*innen? Fluch-Kapitänin 
Rosa Licht, Co-Pilot Axel Hollywood und die sexy Stewardess Campina de la Fuente 
ziehen Loopings am Hamburger Sternenhimmel.   www.gutekatzeboesekatze.de
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Die Verbindung von Rhythmus, Melodien und Tänzen 
aus der afrokubanischen und afrohaitianischen Tra-
dition faszinieren die Musiker Francisco Santiago 
und Esteban Aché seit vielen Jahren. In ihrer neu ge-
gründeten Formation „Shangolectro“ stellen sie diese 
Elemente unter Einbeziehung von extrem tanzbaren 
Dancefloorgrooves neu zusammen und kreieren da-
durch mit Congas, Bongos, Saxophon und Sequenzer 
den „Afrocuban Electro Dancefloor“. Anleihen bei 
Stilen wie Dubstep, House, Drum‘n‘ Bass, Trance, 
Goa oder Techno werden deutlich.

Festgelegt sind Shangolectro aber nie. Genreübergreifend wird mit allem gekocht, was groovt 
und klingt. Shango, der afrokubanische Orisha, steht mit seinem Namen als Pate für die 
Rhythmpower. Shangolectros Dancegrooves pumpen diesen Spirit direkt in den Solarplexus 
und die Extremitäten.

Music a la Django Reinhardt, Gipsy Flamenco, Czaradsz and more... 
Tornado Rosenberg, hat die Gitarre mit 5 Jahren von seinem Vater erlernt 
bekommen, der selbst Komponist und Gitarrist war. Seine erste LP mach-
te Tornado Rosenberg, mit seinem Vater und seinen Freund ein Geiger, 
der als Kind in dem Film von Romy Schneider „Sissi“ mitgewirkt hatte. 
Später folgten weitere Schallplatten Produktionen, mit dem er dann 
einen Schallplatten-Preis vom Journalisten Verband in Deutschland, 
für die beste LP des Jahres erhielt. Touren mit Konstantin Wecker, Harry 
Belafonte, Joan Beaz, Gitte Henning  u.v.m., sowie Aufnahmen mit Wolf 
Biermann, Eva Maria Hagen und vielen anderen Starts. Heute widmen sie 
sich europäischer Musik Kultur, wo es bekanntlich keine Grenzen gibt.

Knarf Rellöm spielt mit Drummachine, Synthe-
sizer, Echo, Gitarre und Gesang. Solo ist er eine 
elektronische One Man Band.

Tornado Rosenberg – Solo Gitarre 
Benjamin Boitrelle – Rhythmus Gitarre
Gus Kuch – Bass

Wir freuen uns sehr:
in Kooperation mit dem Lasterkonzertfomat von Waldinsel Records!
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